
Herbsttagung der HSJ in Herborn 12.10.13

14.07 Uhr Frank Roeberg begrüßt die Anwesenden.

Feststellung der Stimmverteilung ( wie folgt) 

Anwesend:

1. Frank Roeberg (Biebertaler Sfr.), 1 Stimme

2.Felix Hartert (Biebertaler Sfr.), 1 Stimme

3.Alexander Lähnwitz (Biebertaler Sfr.), 2 Stimmen 

 4.Markus Hahn (CAISSA Kassel), 8 Stimmen 

5.Simon Claus (SJ Herborn), 2 Stimmen

6.Florian Hahn (SJ Herborn), 8 Stimmen

7.Tobias Blaschke (SJ Herborn), 8 Stimmen 

8.Viktoria Hauk (Biebertaler Sfr.), 8 Stimmen

9.Sebastian Lukas (SC Hattersheim ), 1 Stimme

10.Franziska Liez (Biebertaler Sfr.), 8 Stimmen 

11.Justus Kempfer (SJ Herborn) 8 Stimmen 

12.Elmar Pasch ( TuS Niederneisen /Rochade Diez) 2 Stimmen

13.Roland Viol ( FC 34 Bierstadt) 2 Stimmen

14.Hendirk Raab (Frankfurter TV 1860) 2 Stimmen 

15.Mathias Leibold (SV Fechenheim) 1 Stimme 

16.Edgar Winterling (SC Ehrensberg) 2 Stimmen 

17.Alexander Matzies (Sfr. Kelkheim) 2 Stimmen 

18.Julian Rehr (SJ Herborn) 6 Stimmen (kam später ) 

Genehmigung des Protokolls der letztjährigen Sitzung  einstimmig (66/0/0) 
angenommen 

Frank Roeberg: Vertretung auf HSV- Sitzung Etatkürzung bzw. Umschichtung (siehe 
Trainerreglung) um 1000€ beschlossen.

Felix Hartert: Besuch der Finanzausschusssitzung. Etat schriftlich festgehalten in 
Hinblick auf Umschichtung. 



Sebastian Lukas: Mädchencup:  Feb 24 Teilnehmer  Juni stattgefunden Sep. 
abgesagt wegen zu geringer Beteiligung verlegt auf 14/15 Dezember 

Mädchen MM SK  Langen gewinnt 8 Mannschaften Zwischenquali geschafft  U14 
Deutsche Meisterschaften 

15.10-19.10 Turnierbeschickung Bad Harzburg 

Tobias Blaschke: Fahrtkosten sollen von 0,25 auf 0,30 erhöht werden, Erklärung 
folgt unter dem Punkt Etat. 

Markus Hahn: ZL Zusammenarbeit mit Claus.  DJEM zusammen mit Roeberg und 
Hauk betreut. 

U 8 im Dezember in Zusammenarbeit mit Lähnwitz U 17 Open während dem ZL soll 
beibehalten werden 1 Tag mehr, da Anreise am Sonntag 

Florian Hahn: MM verliefen alle gut. Zwischenrunde haben sich alle Mannschaften 
qualifiziert somit alle im Dezember auf der DVM. 

Bei der DLM spielte sich die Hessenauswahl von Listenplatz 9 auf Platz 6. 

Blitzmannschaftsmeisterschaften am 09.11 Ausrichter wird gesucht.

  Zu rechnen ist mit 10 Mannschaften. 

Alexander Lähnwitz: U 8 ist geplant „wie immer“, zu erwarten sind  ca. 40 
Teilnehmer.

Die Talentsichtung U9 in Wetzlar bestand aus 8 Kindern plus Eltern.

 Roeberg und Lähnwitz haben Elterngespräche geführt und dort Informationsarbeit 
bzgl der HSJ betrieben. Uwe Kersten informierte über den Kader. Constantin Göbel 
war für dieFreizeitgestaltung zuständig.  Bericht dafür folgt. 

Pasch bittet darum die U-8 Ausschreibung zu überarbeiten. 

Viktoria Hauk : DJEM und DSJ Versammlung 

Simon Claus : Schulschach Mai Deutsche Schulschachmeisterschaften 

Schulschachpokal angelaufen Schulschach insgesamt sehr zufrieden stellend. 

Justus Kempfer und Franziska Liez : Spieleseminar war ein schönes 
Wochenende, was wiederholt werden soll.   

Newsletter regelmäßig raus. 

Top 5 Berichte aus den Bezirken : 

Bezirk 2 : U 8 – U 12 schwächelt nur 4 Vereine die Jugendarbeit leisten, welche sich 
bemerkbar macht, die restlichen entsenden ihre Jugendlichen nicht auf Turniere. 



Bezirk 3 : Nur Biebertal und Herborn die aktiv Beschickung betreiben (Wetzlar, 
Braunfels und Butzbach einzelne Talente) Umfang der Turniere wurde 
runtergefahren, trotzdem läuft es nicht richtig, Beteiligung ist in aller Regel eher 
mäßig. Auch die Jugendliga befindet sich auf einem absteigenden Ast so Claus. 

Bezirk 5: Es wird wieder mehr gemacht insgesamt nur 5-6 Vereine aktiv. 

U12 Bezirkskader angesetzt auf 3 Wochenenden.

Bezirk 7: 22 Vereine ca. 25 % gar keine Jugendarbeit. Meisterschaften abgesehen 
von Mädchenschach werden ausgetragen. Jugendleitersitzung jährlich zum 
Austausch.

Die Jugendliga liegt bedingt durch Parallelität  zum Vereinsabend eher ungünstig. 

Bezirk 8: Jugendliga A stärkere Jugendliga bis U16 die  Jugendliga B eher zum 
Einstieg und für Schulschachkinder angedacht. 

Schulschach und Kindergärten reges Interesse an Angeboten. 

Jugendleitertreffen 2-mal im Jahr.  Befindet sich im (Wieder-) Aufbau. In Hinblick auf 
Fusion mit Bezirk 9 sind Änderungen zu erwarten. 

In Planung: Gemeinsame Jugendliga 8&9 in Nord- und Südstaffel unterteilt. 

Bezirk 9: Erhoffen sich von der Fusion, besser agieren zu können.

 Jugendleiter treffen sich 4-mal im Jahr. Mit eher geringer Beteiligung. 
„Jugendhochburg“ in und um Limburg. Aar-Open verlief zufrieden stellend. 

Roeberg findet die Zusammenarbeit zwischen den Bezirken wünschenswert. 

Blaschke erörtert den Etat 2014 dieser ist als sehr ausgeglichen zu bezeichnen das 
geplante Minus beläuft sich auf 184 € 

Da Julian Rehr hinzu gekommen ist sind es nun 72 Stimmen, da er 6 Stimmen der 
SJ Herborn vertritt. 

Soweit sind keine Nachfragen, der Etatvorschlag wird einstimmig verabschiedet. 
(72/0/0)

Top 6 Anträge : 

Roeberg weist neben der Erhöhung der Fahrkostenpauschale auf die Einführung 
einer Gebühr für die Leihe der HSJ-Spielmaterialien von 25 €/Tag hin.  Es wird über 
eine Staffelung gesprochen. 

Geprüft wird die Lagerung des selbigen Materials, da hierfür noch keine endgültige 
Lösung gefunden werden konnte. Dies soll möglichst kostenfrei geschehen. 

Die Änderungen an der Finanzordnung werden einstimmig beschlossen (72/0/0)



Turnierordnung: hier soll aufgenommen werden, dass der Sieger des U 17 Open 
einen Freiplatz für das nächste Jahr in seiner entsprechenden Altersklasse beim ZL 
erhält.  

Wird mit 70 Stimmen bei 2 Enthaltungen einstimmig angenommen. 

MM Turnierordnungsänderungen diese werden einstimmig ( 72/0/0) angenommen. 

Es wird durch die Versammlung angeregt die Reihenfolge dahin gehend zu ändern, 
dass sie lautet : 1. Mannschaftspunkte. 2. Direkter Vergleich 3. Brettpunkte 4. 
Berliner Wertung 5. Los oder Stichkampf F.Hahn wird dies überdenken. 

Sonstiges :  3. Samstag im Januar 18.01 ist die Vollversammlung der HSJ  in FFM 
im Haus Ronneburg. 

Roeberg schließt die Sitzung um 15.33. 

gez. Viktoria Hauk 

Koblenz den 24.11.13 


